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Verordnungen n. Bekanntmachungen
der Zentral behörden.

1026. Bekanntmachung,betreffend die Außerkurssetzung der Fünfzigpfennigstücke
der älteren Geprägeformen.Vom 27. Juni 1908.
Auf Grund des Artikel 1 Ziffer II des Gesetzes,

betreffend Änderungenim Münzwesen, vom 19. Mai 1908
(Reichs-Gesetzbl. S. 212) hat der Bundesrat die nach¬
folgenden Bestimmungengetroffen:

s 1.
Die Fünfzigpfennigstücke der älteren Geprägeformen

mit der Wertangabe „50 Pfennig" gelten vom 1. Oktober
1908 ab nicht mehr als gesetzliches Zahlungsmittel.
Es ist von diesem Zeitpunkt ab außer den mit der Ein¬
lösung beauftragtenKassen niemand verpflichtet, diese
Münzen in Zahlung zu nehmen.

s 2.Die Fünfzigpfennigstücke der im Z 1 bezeichneten
Formen werden bis zum 30. September 1910 bei den
Reichs- und Landeskassen zu ihrem gesetzlichen Werte
sowohl in Zahlung genommen als auch gegen Reichs¬
münzen umgetauscht.

s 3.
Die Verpflichtung zur Annahme und zum Umtausche

(Z 2) findet auf durchlöcherte und anders als durch den
gewöhnlichen Umlauf im Gewichte verringerte sowie auf
verfälschte Münzstücke keine Anwendung.

Berlin, den 27. Juni 1908.
Der Reichskanzler. I. V.: S y d o w.

Verordnungen u. Bekanntmachungen
der Provinzial-Behörden.

1i>27. Der Herr Minister der geistlichen, Unterrichts¬
und Medizinal-Angelegenheiten hat das städtische Kranken¬
haus in Rheydt als Prüfungsstation im Sinne des Z 2
Abs. 2 der Vorschriften über die staatliche Prüfung von
Krankenpflegepersonen vom 10. Mai 1907 (A.-Bl. S.

322 ff.) zugelassen und zu Mitgliedern der Prüfungs¬
kommissionden Regieruugs- und Medizinalrat oder
desseu Stellvertreter als Vorsitzenden, den leitenden Arzt
der innern und leitenden Arzt der äußeren Abteilung
des Krankenhausesernannt.

Die Leitung des Krankenhauses untersteht der Kranken-
Hausverwaltung, deren Vorsitz der Bürgermeister führt.

Die Höhe der Entschädigungfür die Verpflegung bei
Prüflingen, die nicht in der Krankenpflegeschule des
Krankenhausesausgebildet sind, beträgt 2,50 Mark.

Düsseldorf, den 13. August 1908. I. 4720.
Der Regierungs-Präsident.

1028. Der dem Hausierer Hermann Kürten zu Remscheid
von dem Bezirks-Ausschusse Hierselbst unter Nr. 4774
für das Jahr 1908 erteilte, zum Handel mit Kurz- und
Wollwaren berechtigende Wandergewerbeschein ist dem
Genannten abhanden gekommen.

Der Gewerbeschein wird daher hiermit für ungültig
erklärt.

Düsseldorf,den 14. August 1908.
Der Vorsitzendedes Bezirks-Ausschusses II. Abteilung.
1029. Der Provinzialausschuß der Rheinprovinz hat
in seiner Sitzung vom 9. Juli ds- Js. an Stelle des
verstorbenen Gutsbesitzers Heinrich Walbröl in Wittlaer
den Rittergutsbesitzer Hubertus Graf von Spee auf Haus
Linnep zum stellvertretendenMitglied der I. Abteilung
des Bezirksausschusses gewählt.

Düsseldorf, den 17. August 1908. 0. L. 4377.
Der Regierungs-Präsident.

1VS0. Hiermit wird zur allgemeinen Kenntnis gebracht,
daß die während der diesjährigen Herbstübungen zu
errichtenden Feld- Telegraphen-Leitungenden Schutz der
ss 317 und 318 des Str. G.-B. für das Deutsche Reich
in gleichem Maße genießen, wie alle übrigen Telegraphen-
Leitungen, daß also derjenige, welcher vorsätzlich oder
fahrlässigerweiseeine Beschädigung solcher Leitungen
vornimmt, Strafe zu gewärtigen hat.

Düsseldorf, den 20. August 1908. I. 6. 2071.
Der Regierungs-Präsident.
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1681. Rachweisung der Konsnmtibilien-Durchschnittspreise
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im Regierungsbezirk Diisseldorf pro Monat Juli 1908.
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Die alS höchste Tagespreise im Monat Juli 1908 festgestellten Beträge — einschließlich des Aufschlags von fünf vom
Hundert — sind bei den betreffenden Hauptmarktorten in Spalte 5, 8» und 9 in kleinen Zahlen unter der Linie ersichtlich
gemacht.

Anmerkung II. In Wesel kostete im Monat Juli 1908: 1 Liter Milch 20 Pf., 1 Liter Essig 20 Pf., I Kgr. Nierenfett 1,— M.
Anmerkung III. Die in Spalte K, 7 und 10 fettgedruckten Preise sind Großhandelspreise.
Düsseldorf, den 20. August 1908. I. K. 2127. Der Regierungs-Präsident.
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16Z2 Der Herr Ober-Präsidentder Rheinprovinzhat
dem Kirchenvorstandeder katholischen Pfarrgemeinde
Hauset im Kreise Eupen die Erlaubnis erteilt, zur
Erlangung der noch fehlenden Mittel zum Erweiterungs¬
ban der Pfarrkirchein Hauset im Jahre 1909 eine ein¬
malige Hauskollekte bei den katholischenEinwohnernder
Regierungsbezirke Aachen, Düsseldorf und Cöln abhalten
zu lassen.

Die Einsammlungder Kollekte in den einzelnen Pfarr¬
gemeinden erfolgt durch solche von den kirchlichen Organen
empfohleneVertrauensmänner,welche mit einer vom
Kirchenvorstandein Hauset vollzogenenLegitimations-
bescheinignng versehen sind. Außerdem sind folgende
Personenmit der Einsammlung der Kollekte betraut
worden: 1. Peter Baerens, Cöln, Martinstraße 36/38;
2. Heinr. Fellbach,Cöln, Sachsenhausen 24; 3. Wilhelm
Coebeler,Cöln, Gladbacherstraße;4. Paul Junker, Cöln,
Kämmergasse 4/6; 5. Martin Jansen, Cöln, Merlo-
straße21; 6. Simon Laroque, Cöln, Frankfurterstraße9;
7. Albert Klinkhammer,Cöln, große Brinkgasse5;
8. Franz Kilian, Cöln, Lindenstraße3; 9. Engelbert
Neuhausen,Cöln, Martinstraße 36/38; 10. Steinmann,
Cöln, Stephanstraße; 11. Bruno Sennhenn, Cöln, Eigel-

stein 10; 12. Victor Lohe, Cöln-Sülz, Sülzburgstr.232;
13. Peter Oebel, Cöln-Nippes,Hartwichstraße;14. Otto
Geißel, Cöln-Nippes,Küenstraße38; 15. Friedrich Woltz,
Düsseldorf,Fürstenstraße184; 16. WilhelmSchoenen,
Düsseldorf,Nenßerstraße12; 17. Heinrich Mühlmann,
Neuß, Breiterstraße;18. WilhelmOebel, Schwarzmaar
bei Heimerzheim; 19. EngelbertTirtey, Niederempt;
20. Jean Frings, Beuel, Steinstraße; 21. Bertram
Dahmen, Cöln. Eintrachtstraße53; 22. JohannMüller,
Cöln, Eigelstein124; 23. Matthias Hoffmanns,Hauset.

Düsseldorf, den 13. August1908. II. v. 3987.
Der Regierungs-Präsident.

1633 Der Herr Ober-Präsident in Coblenz hat durch
Erlaß vom 13. d. Mts. Nr. 18849 dem Vorstandder
Diakonissenanstalt in Kaiserswerthdie Erlaubniserteilt,
zur Begründungeines Freibettsfür eine Araberin in
dem Diakonissen-Krankenhausezu Jerusalem im Oktober
d. I. eine öffentlicheAusspielung von beweglichenGegen«
ständen zu veranstalten und die Lose bei den Freunden
der Anstalt, soweit sie in der Rheinprovinzwohnen,
abzusetzen.

Düsseldorf, den 19. August1908. I. v».. 7350.
Der Regierungs-Präsident.

1634 Auf Antrag der Gemeinde Homberg hat der Königliche Regierungs-Präsident die Einleitung des Ver¬
fahrens zur Feststellungder Entschädigung für nachstehende,zum Ausbau der Augusta-,Emmericher-und Feld¬
straße erforderlichen, innerhalb der GemeindeHombergbelegeueuGrundfläche»angeordnet.

Lsd.
Nr.

Größe der zu
enteignenden
Grundflächen
Ar DMtr,

Aus der
Kataster-Parzelle

Flur, Nr.

Kulturart
des

Grundstücks
Bezeichnung der Eigentümer Wohnort

1 52 2 zu 4924/187
— 54 2 4927/187 -c.

Sa. 1 06
2 47 2 5652/187

3 1 22 3 aus
350.358/XI.9

4 — 80 3 aus 1217/347

5 — 87 3 aus 886/361

6 — 72 2 3710/180

7 2 17 2 aus 3318/180
und 3711/180

s.) zur Augustastraße:
Straße Schumacher,Wilhelm, Althändler

Weg Kretzschmer, August,Witwe, Anna
geb. Geilenkirchen

d) zur Emmericherstraße:
Acker Lenzen,Peter, Söhne

Kölsen, Peter, Händler und Ackerer
und Ehefrau, Gertr. geb. Liesen

Möhlendick,Gottfried, Ackerer und
Handelsmannund Ehefrau, Helene geb.

Kölven
v) zur Feldstraße:

Weg

Hausgarten
und Hofraum

Lentfeld,Heinrich,Tagelöhner und
Ehefrau, Elisabeth geb. Abel

Steinhoff, Hermann, Steuermanna. D.

Homberg

Homberg
Augustastr.73

Homberg
Duisburgerstr. 25

Vlnyn

Homberg
Mühlenstr.'61

Homberg
Mörserstr.67

Nachdemder KöniglicheRegierungs-Präsidentmich zum Kommissarzur Leitung des oben bezeichneten
Verfahrensernannt hat, habe ich Termin zur Verhandlungmit den Beteiligten, sowie zur etwaigenAbschätzung
anberaumt auf Mittwoch den 26. August 1908, nachmittags 5 Uhr, im Rathauszu Homberg-Rheiu.

Alle Beteiligten, soweit dieselben nicht besonders vorgeladenworden sind, werdenhiermit aufgefordert,ihre
Rechte im Termine wahrzunehmen,unter der Verwarnung,daß bei ihrem Ausbleibenohne ihr Zutun die Ent¬
schädigung festgestelltund wegen Auszahlungoder Hinterlegungder letzteren verfügt werdenwird. Nr. 400.

Düsseldorf, den 17. August1908. Der Abschätzungs-Kommissar.Hoffmann, Regierungsrat.
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163» Auf Antrag der KöniglichenEisenbahndirektion zu Cöln hat der Königliche Regierungs-PräsidentHierselbst
die Einleitungdes Versahrens zur Feststellung der Entschädigungfür folgende, durch die Beschlüsse des
Bezirks-Ausschnsses II. AbteilungHierselbst vom 28. April und 15. Juni 1908 als zum Bau des III. uud IV.
Gleisesauf der Bahnstrecke Linn—Uerdingenerforderlicherklärte,innerhalb der Gemeinden Uerdingenund Crefeld-
Bockum belegene Grundflächen angeordnet.

Größe der zu
enteignenden
Grundflächen
Ar j UlMtr.

Aus der
Kataster-Parzelle

Flur > Nr.

Berhandlnngstag am Sonnnabend, den 29. August 1968.
Gemeinde Cicefeld—Bockum.

Wohnort

13 1 32 > 12 88 Rentner Paul Josef SchilberS
Gemeinde Uerdingen.

Crefeld

3 3 67 4 734/224 Rentner Rudolf Herherzund Miteigentümer Wiesbaden
6 4 82 4 753/227 ,, „

18 11 74 4 419/25 Firma Guido HerbertzErben Grundbesitz,G. m. b. H. Uerdingen
4 3 30 4 751/225 ,,20 4 18 4 425/53 AckererTheodor Schönwasser ,,21 4 60 4 746/56
6 3 60 4 752/226 ,,12 60 20 4 408/239 Firma R. Wedekind K Cie., G. m. b. H.

13 1 90 4 412/240
14 3 69 4 415/246 ,, ,,15 2 90 4 250
16 15 11 4 416/251
19 5 60 4 805/0.26 Gemeinde Uerdingen
22 — 63 4 904/239 ,,23 — 63 4 903/0.79 :c.
24 — 35 4 892/79 „
26 1 19 4 901/0.80 zc.
27 — 24 4 1217/0.80 :c. „
29 14 92 4 744/83 zc. „
36 1 32 2 1240/175 „
37 — 54 2 1239/115 zc. ,,
38 4 64 2 ohne ,,17 8 03 4 478/0.13 Provinzialverbandder Rheinprovinz Düsseldorf

Berhandlnngstag am Mittwoch, den 2. September 1968.33 32 18 4 743/82 EheleuteAckerwirt Karl Schulten Uerdingen(Dops)ch — 60 4 743/82
35 1 20 1 358/9.10 „
39 — 85 2 1399/97 EheleuteKaufmannWilhelmLeiber Crefeld
40 — 80 2 1398/97 ,, „
41 — 41 2 1403/117 Therese Maßen und Frau Karl Wilhelm Blomenkamp Uerdingen
42 — 31 2 1217/117 :c. ,, „
43 32 2 1218/117 Ehefrau des IngenieursJohannesHausmann

und Miteigentümer
Mülheim a. Rhein

Uerdingenn. Crefeld
44 — 30 2 1219/117 EheleuteLehrer Caspar Bauch Uerdingen

Die mit * bezeichneteFläche ist zur Rampenanlageerforderlich und bleibt im Eigentumder EheleuteSchulte».
Nachdem der Königliche Regierungs-Präsidentmich zum Kommissar zur Leitung des bezeichnetenVerfahrens

ernannt hat, habe ich Termin zur Verhandlung mit den Beteiligten unter Vorlegung des endgültig festgestellten
Planes, sowie zur Abschätzunganberaumtauf Sonnabend, den 29. August und Mittwoch, den 2. Sep¬
tember 1968, jedesmal vormittags 9^ Uhr beginnend, in der Wirtschaft zur „Wilhelmshöhe" von WilhelmMüller in Uerdingen,Verbergerstraße. Über welche Parzellen an den einzelnen Tagen verhandeltwird, ist vor¬
stehend ersichtlichgemacht.

Alle Beteiligten, soweit sie nicht besondersvorgeladen wordensind, werden hiermit aufgefordert,ihre Rechte
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im Termine wahrzunehmen, unter der Verwarnung, daß bei ihrem Ausbleiben ohne ihr Zutun die Entschädigung
festgestellt und wegen Auszahlung oder Hinterlegung der letzteren verfügt werden wird.

Düsseldorf, den 19. August 1903. Nr. 218.

Der Abschätzuugs-Kommissar: Nvlda, Regiernngsrat.

10S<5. Auf Antrag der Königlichen Eisenbahndirektion Elberfeld hat der Königliche Regierungs-Präsident die

Einleitung des Verfahrens zur Feststellung der Entschädigung für nachstehende, zur Erweiterung des Bahnhofs

Opladen erforderliche, innerhalb der Gemeinden Bürrig und Lützenkirchen belegenen Grundflächen angeordnet.

- LZ

Größe der zu
enteignenden

Grundflächen
g, ^ c>iu

Aus der

Kataster-Parzelle

Flurj Nr.

Kulturart

des

Grundstücks

Bezeichnung der Eigentümer Wohnort

12

50

54

33

10 1080/291

810/65

Gemeinde Bürrig

Weide I Schmitz, Wilhelm, Ehefrau, Cäcilie

geb. Schmitz

L. Gemeinde Lützenkirchen

Hofraum Witwe Fabrikarbeiter Wilhelm Nor-
Garteu Hausen, Elisabeth geb. Esch

Norhausen, Karl, Fabrikarbeiter

Kemmerling, Georg, Fabrikarbeiter,

Ehefrau, Anna Maria geb.
Norhausen

Elfässer, Gustav, Schreiner, Ehefrau,

Katharina geb. Norhausen

667/66 Norhausen, August Josef, Tagelöhner
Norhausen, Heinrich, Soldat im 67.

Infanterie-Regiment

Norhausen, Christian
Norhausen, Hermann, beide minder¬

jährig, unter Vormundschaft der Mutter

Nachdem der Königliche Regierungs-Präsident mich zum Kommissar zur Leitung des oben bezeichneten Ver¬

fahrens ernannt hat, habe ich Termin zur Verhandlung mit den Beteiligten, sowie zur etwaigen Abschätzung anbe¬
raumt auf Donnerstag, den 27. August 1SV8, nachmittags 2°^ Uhr, im Wartesaal I. und II. Klasse
des Bahnhofs Opladen.

Alle Beteiligten, soweit dieselben nicht besonders vorgeladen worden sind, werden hiermit aufgefordert, ihre Rechte

im Termine wahrzunehmen, unter der Verwarnung, daß bei ihrem Ausbleiben ohne ihr Zntun die Entschädigung

festgestellt und wegen Auszahlung oder Hinterlegung der letzteren verfügt werden wird.
Düsseldorf, den 19. August 1908. Nr. 212.

Der Abschätzuugs-Kommissar: Nolda, Regierungsrat.

Leichlingen, Moltke-

straße 18

Burgloch

bei Opladen

Schafstall b. Opladen

Qnettingen

bei Opladen

Fixheide

bei Küppersteg

Burgloch b.Opladen

Metz

Bnrgloch b.Opladen

1VZ7 Dem Ingenieur Walter Lessing beim Dampf¬
kesselüberwachungsverein in Duisburg-Ruhrort ist die
Berechtigung ersten Grades erteilt worden.

Düsseldorf, den 17. August 1908. I. ?. 4847.

Der Regierungs-Präsident.

Verordnungen n. Bskanntmachnngen
anderer Behörden.

1YZ8. Auslosung von Rentenbriesen.
Bei der heutigen Auslosung von Rentenbriefen für

das Halbjahr vom 1. Juli bis Ende Dezember 1908

sind folgende Stücke gezogen worden:

3V2°/o- Rentenbriefe der Provinz West¬

falen und der Rhein Provinz.

1. Buchstabe ? zu 3000 M
Nr. 227

2. Buchstabe (Z zu 1500 M
Nr. 139.

3. Buchstabe H zu 300 M

Nr. 88, 300.

4. Buchstabe ^ zu 75 M
Nr. 102, 339, 340, 389.

5. Buchstabe X zu 30 M

Nr. 85, 103, 197, 368, 432.

Die ausgelosten Rentenbriefe, deren Verzinsung vom
1. Januar 1909 ab aufhört, werden den Inhabern der¬

selben mit der Aufforderung gekündigt, den Kapital¬

betrag gegen Quittung und Rückgabe der Rentenbriefe

mit den dazu gehörigen, nicht mehr zahlbaren Zins¬

scheinen Reihe III Nr. 3—16 nebst Erneuerungsscheinen,

vom 2. Januar 1909 ab bei den Königlichen Renten-

bankkassen Hierselbst oder in Berlin O, Klosterstraße 761,

in den Vormittagsstunden von 9 bis 12 Uhr in Empfang

zu nehmen. ,

Auswärts wohnenden Inhabern der gekündigten

Rentenbriefe ist es gestattet, dieselben unter Beifügung



einer Quittung über den Empfang des Wertes den ge¬

nannten Kassen Postfrei einzusenden und die Übersendung

des Geldbetrages auf gleichem Wege, jedoch auf Ge¬

fahr uud Kosten des Empfängers zu beantragen.
Anch machen wir darauf aufmerksam, daß die Nummern

aller gekündigten bezw. noch rückständigen Rentenbriefe
mit den Buchstabeiibezeichnungen, K, I, X, durch

die von Ulrich Ledysohn in Berlin 10, Stülerstr. 14,

zusammengestellte und in dem Verlage von W. Levysohn

zu Grünberg in Schlesien erscheinende allgemeine Ver¬

losungstabelle in den Monaten August und Februar
jedes Jahres veröffentlicht werden.

Münster, den 11. August 1908. J.-Nr. 5926/08 ll.

Königliche Direktion der Rentenbank für die Provinz

Westfalen, die Rheinprovinz und die Provinz Hessen-Nassau.

10Z9. Bei der Posthilfstelle in Pont, Kreis Geldern,
ist eine Telegraphenanstalt mit Unfallmeldedienst einge¬

richtet worden. Mit der Telegraphenanstalt ist eine
öffentliche Fernsprechstelle verbunden.

Düsseldorf, den 15. August 1908.
Kaiserliche Ober-Postdirektion.

Versonal Nachrichten.
1040. Seine Majestät der Kaiser und König haben

Allkrgnädigst geruht, dem Kommerzienrat Goecke in

Duisburg den Titel Geheimer Kommerzienrat, dem Säge¬

werksbesitzer Paßmann in Duisburg den Titel Kommer¬
zienrat, den Regierungs- und Bauräten Schneider in

Düsseldorf, Stelkens und Ottmann in Duisburg den

Königlichen Kronenorden dritter Klasse, dem Regierungs¬
rat iPutsch in Düsseldorf und den Direktoren Seifert und

Kauermann in Duisburg den Roten Adlerorden vierter

Klaffe, dem Baggermeister Kuhlow in Duisburg, dem
Monteur Neuhaus in Sterkrade und dem Werkmeister

Hünecke in Duisburg das Kreuz des Allgemeinen Ehren¬

zeichens, dem Oberaufseher Hebgen, dem Maschinenmeister

Klein und dem Meister Killmann sämtlich in Duisburg,

das Allgemeine Ehrenzeichen, dem Schlosservorarbeiter
Ecker in Duisburg, dem Monteur Becker in Sterkrade

und dem Schachtmeister Krykwa in Duisburg die

Kronenordenmedaille zu verleihen.

1041. Seine Majestät der Kaiser und König haben

Allergnädigst geruht, den Sanitätsräten vr. Hermkes,
Straeter und Dr. Dormann in Düsseldorf den

Charakter als Geheimer Sanitätsrat und den praktischen

Ärzten Dr. Woldt in M.-Gladbach, l)r. Cliever in Hilden,

Blümlein in Gresrath und vr. Hild in Kaldenkirchen
den Charakter als Sanitätsrat und dem Gendarmerie-

Oberwachtmeister Elsen in Wesel, Kreis Rees, das Kreuz
des Allgemeinen Ehrenzeichens zu verleihen.

1042. Die Wahl des bisherigen Regierungsbaumeisters

Hermann Schmidhänßler in Karlsruhe als besoldeten
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Redigiert im Bureau der Königlichen Regierung. -» Druck

Beigeordneten der Stadt Mörs für die gesetzliche zwölf¬

jährige Amtsdauer und die Wahl des Mühlenbesitzers
Albrecht Gottschalk in Hilden zum uubesoldeten Beigeord¬

neten der Stadt Hilden im Landkreise Düsseldorf für die

gesetzliche sechsjährige Amtsdaner hat am 29. Juli d. Js.
die Allerhöchste Bestätigung erhalten.

1045. Regierungsassessor Graf zu Rantzau zu Solingen
ist zum 2. stellvertretenden Vorsitzenden des Gewerbe¬
gerichts zu Opladen gewählt worden.

1l>44. Dem Apotheker Hermann Wetzmüller ist zur

Fortführung der von ihm käuflich erworbenen Wesener-

schen Apotheke in Mettmann die Konzession erteilt.

104S Dem Apotheker Peter Pohlen ist zur Fort¬
führung der von ihm käuflich erworbenen Wilke'fchen

Apotheke in Düsseldorf die Konzession erteilt.

1046. Dem Nikolaus Knop zu Sterkrade, Kreis Ruhr¬

ort, ist das Zeugnis als geprüfter Heilgehilfe und Masseur
erteilt worden.

1047 Der mit der Leitung der Wiederherstellungs¬

arbeiten an der Abteikirche in Werden beschäftigte

Regierungsbaumeister Jordan in Werden ist vom

1. August ds. Js. ab unter Belassung in seiner gegen¬

wärtigen Stellung zum Königlichen Kreisbauinspektor
ernannt worden.

1048. Seine Majestät der König haben dem Rechts¬

anwalt und Notar Dr. Engels in Duisburg-Ruhrort
sowie dem Rechtsanwalt und Notar Däne in Emmerich

den Charakter als Justizrat und anläßlich des Über¬

trittes in den Ruhestand dem Gerichtsvollzieher Heinrich
Hoffrone in Duisburg den Königlichen Kronenorden

vierter Klasse zu verleihen geruht.

Der Gerichtsvollzieher Leinenbach zu Wadern ist an

das Amtsgericht in Duisburg versetzt und der Gerichts¬

vollzieher kr. Austr. Bliß in Mülheim-Ruhr zum etats¬

mäßigen Gerichtsvollzieher beim Amtsgericht in Wadern
ernannt.

Dem Amtsgerichts-Assistenten Frisch in Mülheim-Ruhr

ist der Titel als Gerichtssekretär und dem Amtsgerichts¬

kanzlisten Hörisch in Duisburg der Titel als Kanzlei¬

sekretär beigelegt worden.

Versetzt: Der Obersekretär der Staatsanwaltschaft zu

Duisburg Schulver in gleicher Eigenschaft an die Staats¬

anwaltschaft zu Düsseldorf.
1049 Der Kanzleidiätar Distelkamp in Elberseld ist

zum Kanzlisten bei der Oberstaatsanwaltschaft in Hamm
ernannt.

Dem Kanzlisten Apel I beim Amtsgericht Elberfeld ist

der Titel als Kanzleisekretär beigelegt worden.

Der Gerichtsvollzieher Streit aus Kirchheim ist an

das Amtsgericht Solingen versetzt.

Verliehen ist 1. dem Königlichen Notar Franzen in

Elberfeld, 2. dem Rechtsanwalt Dr. Gülduer in Barmen

der Charakter als Justizrat.

. 198, 199, 200, 201, 202 und 203.

on L. Boß Ä Sie. Königliche Hosbuchdrucksrei in Düsseldorf.
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